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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
In der Hauptausschußsitzung der Stadt Greußen vom 04.04.2006
wurden keine Beschlüsse gefaßt.
Es erfolgte lediglich eine Vorbereitung der Beschlußfassungen für
die 14. Stadtratssitzung vom 11.04.2006.

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Stadt Greußen
Landkreis Kyffhäuserkreis
Wahlkreis 010

Wahlbekanntmachung
Am 07.05.2006 findet in der Stadt Greußen/im Kyffhäuserkreis
die Wahl des Bürgermeisters und die Wahl des Landrates statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.2)
2. Die Stadt ist in   4  allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
vom  05.04.2006 bis 07.04.2006

übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18 Uhr im Beratungs-
raum Bürgermeister, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Bewahren Sie Ihre Wahl-
benachrichtigungskarte nach der Wahl auf, weil sie für eine eventuelle
Stichwahl noch benötigt werden könnte.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraumes den Stimmzettel ausgehändigt. Die Stimmab-
gabe erfolgt auf folgende Weise:
Sie haben eine Stimme. Sie geben Ihre Stimme in der Weise ab, dass
Sie auf dem amtlichen Stimmzettel den Bewerber kennzeichnen, dem
Sie Ihre Stimme geben wollen.
Nach Betreten des Wahlraums stellt ein Mitglied des Wahlvorstands Ihre
Wahlberechtigung anhand der Wahlbenachrichtigung oder des Wähler-
verzeichnisses fest. Auf Verlangen müssen Sie sich ausweisen. Sodann
erhalten Sie einen Stimmzettel für die Landratswahl. Sie begeben sich in
die Wahlzelle, kennzeichnen dort Ihren Stimmzettel und falten ihn so
zusammen, dass andere Personen Ihre Kennzeichnung nicht erkennen
können. Danach gehen Sie an den Tisch des Wahlvorstands, nennen
Ihren Namen und auf Anfrage Ihre Anschrift.
Bitte beachten Sie: Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen,
der

a) seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeichnet oder gefal-
tet hat,

b) seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat, so dass erkenn-
bar ist, wie der Wähler gewählt hat,

c) seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen hat,
d) einen erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimmzettel benutzt hat oder
e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die Wahlurne le-

gen will.
Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis gefunden
hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, gibt der Wahlvorsteher
oder ein von ihm beauftragtes Mitglied des Wahlvorstands die Wahlurne
frei. Sie legen daraufhin den Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftfüh-
rer vermerkt die Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte des
Wählerverzeichnisses.
Haben Sie Ihren Stimmzettel verschrieben oder versehentlich unbrauch-
bar gemacht oder werden Sie aus den oben genannten Gründen zu-
rückgewiesen, so ist Ihnen auf Verlangen ein neuer Stimmzettel auszu-
händigen, nachdem Sie den alten Stimmzettel im Beisein eines Mitglieds
des Wahlvorstands zerrissen haben.

Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Schreibens unkundig oder durch ein körperliches
Gebrechen an der persönlichen Kennzeichnung des Stimmzettels ge-
hindert ist, kann sich der Hilfe einer Vertrauensperson bedienen. Der
Wähler gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Vertrauensperson kann
auch ein vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die
Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu be-
schränken. Die Vertrauensperson darf gemeinsam mit dem Wähler die
Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben (§ 27 Abs. 1 Nr. 5 der Thüringer Kommunalwahlordnung).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Greußen, den 10.04.2006 Gez.: Michel/ Wahlleiterin

Stadt Clingen

Stadt Clingen
Landkreis Kyffhäuserkreis
Wahlkreis 010

Wahlbekanntmachung
Am 07.05.2006 findet in der Stadt Clingen/im Kyffhäuserkreis

die Wahl des Landrates
statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.2)
2. Die Stadt ist in   1  allgemeinen Wahlbezirk eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
vom  05.04.2006 bis 07.04.2006

übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18 Uhr im Beratungs-
raum Bürgermeister, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Bewahren Sie Ihre Wahl-
benachrichtigungskarte nach der Wahl auf, weil sie für eine eventuelle
Stichwahl noch benötigt werden könnte.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraumes den Stimmzettel ausgehändigt. Die Stimmab-
gabe erfolgt auf folgende Weise:
Sie haben eine Stimme. Sie geben Ihre Stimme in der Weise ab, dass
Sie auf dem amtlichen Stimmzettel den Bewerber kennzeichnen, dem
Sie Ihre Stimme geben wollen.
Nach Betreten des Wahlraums stellt ein Mitglied des Wahlvorstands Ihre
Wahlberechtigung anhand der Wahlbenachrichtigung oder des Wähler-
verzeichnisses fest. Auf Verlangen müssen Sie sich ausweisen. Sodann
erhalten Sie einen Stimmzettel für die Landratswahl. Sie begeben sich in
die Wahlzelle, kennzeichnen dort Ihren Stimmzettel und falten ihn so
zusammen, dass andere Personen Ihre Kennzeichnung nicht erkennen
können. Danach gehen Sie an den Tisch des Wahlvorstands, nennen
Ihren Namen und auf Anfrage Ihre Anschrift.
Bitte beachten Sie: Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen,
der

a) seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeichnet oder gefal-
tet hat,

b) seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat, so dass erkenn-
bar ist, wie der Wähler gewählt hat,

c) seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen hat,
d) einen erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimmzettel benutzt hat oder
e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die Wahlurne le-

gen will.

Amtliche Bekanntmachung
Beschlüsse der 14. Stadtratssitzung der Stadt Greußen vom
11.04.2006 (öffentlich)
Beschluß Nr. 9/14/2006
zur Haushaltssatzung der Stadt Greußen für das Haushaltsjahr 2006
Beschluß Nr. 10/14/2006
über den Finanzplan der Stadt Greußen für das Haushaltsjahr 2006
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Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis gefunden
hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, gibt der Wahlvorsteher
oder ein von ihm beauftragtes Mitglied des Wahlvorstands die Wahlurne
frei. Sie legen daraufhin den Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftfüh-
rer vermerkt die Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte des
Wählerverzeichnisses.
Haben Sie Ihren Stimmzettel verschrieben oder versehentlich unbrauch-
bar gemacht oder werden Sie aus den oben genannten Gründen zu-
rückgewiesen, so ist Ihnen auf Verlangen ein neuer Stimmzettel auszu-
händigen, nachdem Sie den alten Stimmzettel im Beisein eines Mitglieds
des Wahlvorstands zerrissen haben.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Schreibens unkundig oder durch ein körperliches
Gebrechen an der persönlichen Kennzeichnung des Stimmzettels ge-
hindert ist, kann sich der Hilfe einer Vertrauensperson bedienen. Der
Wähler gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Vertrauensperson kann
auch ein vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die
Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu be-
schränken. Die Vertrauensperson darf gemeinsam mit dem Wähler die
Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben (§ 27 Abs. 1 Nr. 5 der Thüringer Kommunalwahlordnung).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Clingen, den 10.04.2006 Gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Gemeinde Topfstedt
Landkreis Kyffhäuserkreis
Wahlkreis 010

Wahlbekanntmachung
Am 07.05.2006 findet in der Gemeinde Topfstedt/im Kyffhäuserkreis

die Wahl des Landrates
statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.2)
2. Die Gemeinde ist in   2  allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
vom  05.04.2006 bis 07.04.2006

übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18 Uhr im Beratungs-
raum Bürgermeister, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Bewahren Sie Ihre Wahl-
benachrichtigungskarte nach der Wahl auf, weil sie für eine eventuelle
Stichwahl noch benötigt werden könnte.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraumes den Stimmzettel ausgehändigt. Die Stimmab-
gabe erfolgt auf folgende Weise:
Sie haben eine Stimme. Sie geben Ihre Stimme in der Weise ab, dass
Sie auf dem amtlichen Stimmzettel den Bewerber kennzeichnen, dem
Sie Ihre Stimme geben wollen.
Nach Betreten des Wahlraums stellt ein Mitglied des Wahlvorstands Ihre
Wahlberechtigung anhand der Wahlbenachrichtigung oder des Wähler-
verzeichnisses fest. Auf Verlangen müssen Sie sich ausweisen. Sodann
erhalten Sie einen Stimmzettel für die Landratswahl. Sie begeben sich in
die Wahlzelle, kennzeichnen dort Ihren Stimmzettel und falten ihn so
zusammen, dass andere Personen Ihre Kennzeichnung nicht erkennen
können. Danach gehen Sie an den Tisch des Wahlvorstands, nennen
Ihren Namen und auf Anfrage Ihre Anschrift.
Bitte beachten Sie: Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen,
der

a) seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeichnet oder gefal-
tet hat,

b) seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat, so dass erkenn-
bar ist, wie der Wähler gewählt hat,

c) seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen hat,
d) einen erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimmzettel benutzt hat oder
e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die Wahlurne le-

gen will.
Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis gefunden
hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, gibt der Wahlvorsteher
oder ein von ihm beauftragtes Mitglied des Wahlvorstands die Wahlurne
frei. Sie legen daraufhin den Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftfüh-
rer vermerkt die Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte des
Wählerverzeichnisses.
Haben Sie Ihren Stimmzettel verschrieben oder versehentlich unbrauch-
bar gemacht oder werden Sie aus den oben genannten Gründen zu-
rückgewiesen, so ist Ihnen auf Verlangen ein neuer Stimmzettel auszu-
händigen, nachdem Sie den alten Stimmzettel im Beisein eines Mitglieds
des Wahlvorstands zerrissen haben.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Schreibens unkundig oder durch ein körperliches
Gebrechen an der persönlichen Kennzeichnung des Stimmzettels ge-
hindert ist, kann sich der Hilfe einer Vertrauensperson bedienen. Der
Wähler gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Vertrauensperson kann
auch ein vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die
Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu be-
schränken. Die Vertrauensperson darf gemeinsam mit dem Wähler die
Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 15. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

- öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  27.04.2006 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Gaststätte Obertopfstedt

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 14. Gemeinderatssitzung

– öffentlicher Teil –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Bestätigung des Eilbeschlusses Nr. 1/06
5. Änderung Benutzungs- und Gebührensatzung Bürgerhaus

Niedertopfstedt
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste

nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschrift der 14. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Verschiedenes
11. Schlußwort gez. Halecker/ Bürgermeister

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Gemeinde Westgreußen

Einladung
zur 16. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  09.05.2006 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes der VG.
gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Westgreußen
Landkreis Kyffhäuserkreis
Wahlkreis 010

Wahlbekanntmachung
Am 07.05.2006 findet in der Gemeinde Westgreußen/im Kyffhäuserkreis

die Wahl des Landrates
statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.2)
2. Die Gemeinde ist in   1  allgemeinen Wahlbezirk eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
vom  05.04.2006 bis 07.04.2006

übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  Der Briefwahlvorstand
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18 Uhr im Beratungs-
raum Bürgermeister, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Bewahren Sie Ihre Wahl-
benachrichtigungskarte nach der Wahl auf, weil sie für eine eventuelle
Stichwahl noch benötigt werden könnte.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraumes den Stimmzettel ausgehändigt. Die Stimmab-
gabe erfolgt auf folgende Weise:
Sie haben eine Stimme. Sie geben Ihre Stimme in der Weise ab, dass
Sie auf dem amtlichen Stimmzettel den Bewerber kennzeichnen, dem
Sie Ihre Stimme geben wollen.
Nach Betreten des Wahlraums stellt ein Mitglied des Wahlvorstands Ihre
Wahlberechtigung anhand der Wahlbenachrichtigung oder des Wähler-
verzeichnisses fest. Auf Verlangen müssen Sie sich ausweisen. Sodann
erhalten Sie einen Stimmzettel für die Landratswahl. Sie begeben sich in
die Wahlzelle, kennzeichnen dort Ihren Stimmzettel und falten ihn so
zusammen, dass andere Personen Ihre Kennzeichnung nicht erkennen
können. Danach gehen Sie an den Tisch des Wahlvorstands, nennen
Ihren Namen und auf Anfrage Ihre Anschrift.
Bitte beachten Sie: Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen,
der

Gemeinde Wasserthaleben
Landkreis Kyffhäuserkreis
Wahlkreis 010

Wahlbekanntmachung
Am 07.05.2006 findet in der Gemeinde Wasserthaleben/im Kyffhäuser-
kreis

die Wahl des Landrates
statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.2)
2. Die Gemeinde ist in   1  allgemeinen Wahlbezirk eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
vom  05.04.2006 bis 07.04.2006

übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18 Uhr im Beratungs-
raum Bürgermeister, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Bewahren Sie Ihre Wahl-
benachrichtigungskarte nach der Wahl auf, weil sie für eine eventuelle
Stichwahl noch benötigt werden könnte.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraumes den Stimmzettel ausgehändigt. Die Stimmab-
gabe erfolgt auf folgende Weise:
Sie haben eine Stimme. Sie geben Ihre Stimme in der Weise ab, dass
Sie auf dem amtlichen Stimmzettel den Bewerber kennzeichnen, dem
Sie Ihre Stimme geben wollen.
Nach Betreten des Wahlraums stellt ein Mitglied des Wahlvorstands Ihre
Wahlberechtigung anhand der Wahlbenachrichtigung oder des Wähler-
verzeichnisses fest. Auf Verlangen müssen Sie sich ausweisen. Sodann
erhalten Sie einen Stimmzettel für die Landratswahl. Sie begeben sich in
die Wahlzelle, kennzeichnen dort Ihren Stimmzettel und falten ihn so
zusammen, dass andere Personen Ihre Kennzeichnung nicht erkennen
können. Danach gehen Sie an den Tisch des Wahlvorstands, nennen
Ihren Namen und auf Anfrage Ihre Anschrift.
Bitte beachten Sie: Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen,
der

a) seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeichnet oder gefal-
tet hat,

b) seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat, so dass erkenn-
bar ist, wie der Wähler gewählt hat,

c) seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen hat,
d) einen erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimmzettel benutzt hat oder
e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die Wahlurne le-

gen will.
Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis gefunden
hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, gibt der Wahlvorsteher
oder ein von ihm beauftragtes Mitglied des Wahlvorstands die Wahlurne
frei. Sie legen daraufhin den Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftfüh-
rer vermerkt die Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte des
Wählerverzeichnisses.
Haben Sie Ihren Stimmzettel verschrieben oder versehentlich unbrauch-
bar gemacht oder werden Sie aus den oben genannten Gründen zu-
rückgewiesen, so ist Ihnen auf Verlangen ein neuer Stimmzettel auszu-
händigen, nachdem Sie den alten Stimmzettel im Beisein eines Mitglieds
des Wahlvorstands zerrissen haben.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben (§ 27 Abs. 1 Nr. 5 der Thüringer Kommunalwahlordnung).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Topfstedt, den 10.04.2006      Gez.: Halecker/ Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung
zur 15. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  18.05.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes der VG.
gez.: Dießl/ Bürgermeister

Ein Wähler, der des Schreibens unkundig oder durch ein körperliches
Gebrechen an der persönlichen Kennzeichnung des Stimmzettels ge-
hindert ist, kann sich der Hilfe einer Vertrauensperson bedienen. Der
Wähler gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Vertrauensperson kann
auch ein vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die
Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu
beschränken. Die Vertrauensperson darf gemeinsam mit dem Wähler
die Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben (§ 27 Abs. 1 Nr. 5 der Thüringer Kommunalwahlordnung).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Wasserthaleben, den 10.04.2006           Gez.: Dießl/ Bürgermeister
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a) seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeichnet oder gefal-
tet hat,

b) seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat, so dass erkenn-
bar ist, wie der Wähler gewählt hat,

c) seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen hat,
d) einen erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimmzettel benutzt hat oder
e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die Wahlurne le-

gen will.
Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis gefunden
hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, gibt der Wahlvorsteher
oder ein von ihm beauftragtes Mitglied des Wahlvorstands die Wahlurne
frei. Sie legen daraufhin den Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftfüh-
rer vermerkt die Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte des
Wählerverzeichnisses.
Haben Sie Ihren Stimmzettel verschrieben oder versehentlich unbrauch-
bar gemacht oder werden Sie aus den oben genannten Gründen zu-
rückgewiesen, so ist Ihnen auf Verlangen ein neuer Stimmzettel auszu-
händigen, nachdem Sie den alten Stimmzettel im Beisein eines Mitglieds
des Wahlvorstands zerrissen haben.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Schreibens unkundig oder durch ein körperliches
Gebrechen an der persönlichen Kennzeichnung des Stimmzettels ge-
hindert ist, kann sich der Hilfe einer Vertrauensperson bedienen. Der
Wähler gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Vertrauensperson kann
auch ein vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die
Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu be-
schränken. Die Vertrauensperson darf gemeinsam mit dem Wähler die
Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben (§ 27 Abs. 1 Nr. 5 der Thüringer Kommunalwahlordnung).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Westgreußen, den 10.04.2006           Gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Trebra

Einladung
zur 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

–  öffentlich –
Datum:  20.04.2006 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung - öffentlich u. nicht-

öffentlich -
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Informationen zur Jahresrechnung 2005
5. Beschlußfassung zur Haushaltssatzung 2006 und zum Finanz-

plan 2006
6. Beschlußfassung über die Zustimmung zur Beteiligung der KEBT-

AG an der TEB
Beschlußfassung über die Einbringung der TEAG-Aktien durch
die GkSA in die KEBT-AG

7. Verabschiedung des bisherigen Wehrführers und dessen Stell-
vertreters
Bestellung des neuen Wehrführers und dessen Stellvertreters

8. Verschiedenes und Bürgerfragen
9. Schlußwort gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Gemeinde Trebra
Landkreis Kyffhäuserkreis
Wahlkreis 010

Wahlbekanntmachung
Am 07.05.2006 findet in der Gemeinde  Trebra/im Kyffhäuserkreis

die Wahl des Landrates
statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.2)
2. Die Gemeinde ist in   1  allgemeinen Wahlbezirk eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
vom  05.04.2006 bis 07.04.2006

übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18 Uhr im Beratungs-
raum Bürgermeister, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Bewahren Sie Ihre Wahl-
benachrichtigungskarte nach der Wahl auf, weil sie für eine eventuelle
Stichwahl noch benötigt werden könnte.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraumes den Stimmzettel ausgehändigt. Die Stimmab-
gabe erfolgt auf folgende Weise:
Sie haben eine Stimme. Sie geben Ihre Stimme in der Weise ab, dass
Sie auf dem amtlichen Stimmzettel den Bewerber kennzeichnen, dem
Sie Ihre Stimme geben wollen.
Nach Betreten des Wahlraums stellt ein Mitglied des Wahlvorstands Ihre
Wahlberechtigung anhand der Wahlbenachrichtigung oder des Wähler-
verzeichnisses fest. Auf Verlangen müssen Sie sich ausweisen. Sodann
erhalten Sie einen Stimmzettel für die Landratswahl. Sie begeben sich in
die Wahlzelle, kennzeichnen dort Ihren Stimmzettel und falten ihn so
zusammen, dass andere Personen Ihre Kennzeichnung nicht erkennen
können. Danach gehen Sie an den Tisch des Wahlvorstands, nennen
Ihren Namen und auf Anfrage Ihre Anschrift.
Bitte beachten Sie: Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen,
der

a) seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeichnet oder gefal-
tet hat,

b) seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat, so dass erkenn-
bar ist, wie der Wähler gewählt hat,

c) seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen hat,
d) einen erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimmzettel benutzt hat oder
e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die Wahlurne le-

gen will.
Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis gefunden
hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, gibt der Wahlvorsteher
oder ein von ihm beauftragtes Mitglied des Wahlvorstands die Wahlurne
frei. Sie legen daraufhin den Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftfüh-
rer vermerkt die Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte des
Wählerverzeichnisses.
Haben Sie Ihren Stimmzettel verschrieben oder versehentlich unbrauch-
bar gemacht oder werden Sie aus den oben genannten Gründen zu-
rückgewiesen, so ist Ihnen auf Verlangen ein neuer Stimmzettel auszu-
händigen, nachdem Sie den alten Stimmzettel im Beisein eines Mitglieds
des Wahlvorstands zerrissen haben.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Schreibens unkundig oder durch ein körperliches
Gebrechen an der persönlichen Kennzeichnung des Stimmzettels ge-
hindert ist, kann sich der Hilfe einer Vertrauensperson bedienen. Der
Wähler gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Vertrauensperson kann
auch ein vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die
Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu be-
schränken. Die Vertrauensperson darf gemeinsam mit dem Wähler die
Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.
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Gemeinde Niederbösa

Gemeinde Niederbösa
Landkreis Kyffhäuserkreis
Wahlkreis 010

Wahlbekanntmachung
Am 07.05.2006 findet in der Gemeinde Niederbösa/im Kyffhäuserkreis

die Wahl des Landrates
statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.2)
2. Die Gemeinde ist in   1  allgemeinen Wahlbezirk eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
vom  05.04.2006 bis 07.04.2006

übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18 Uhr im Beratungs-
raum Bürgermeister, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Bewahren Sie Ihre Wahl-
benachrichtigungskarte nach der Wahl auf, weil sie für eine eventuelle
Stichwahl noch benötigt werden könnte.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraumes den Stimmzettel ausgehändigt. Die Stimmab-
gabe erfolgt auf folgende Weise:
Sie haben eine Stimme. Sie geben Ihre Stimme in der Weise ab, dass
Sie auf dem amtlichen Stimmzettel den Bewerber kennzeichnen, dem
Sie Ihre Stimme geben wollen.
Nach Betreten des Wahlraums stellt ein Mitglied des Wahlvorstands Ihre
Wahlberechtigung anhand der Wahlbenachrichtigung oder des Wähler-
verzeichnisses fest. Auf Verlangen müssen Sie sich ausweisen. Sodann
erhalten Sie einen Stimmzettel für die Landratswahl. Sie begeben sich in
die Wahlzelle, kennzeichnen dort Ihren Stimmzettel und falten ihn so
zusammen, dass andere Personen Ihre Kennzeichnung nicht erkennen
können. Danach gehen Sie an den Tisch des Wahlvorstands, nennen
Ihren Namen und auf Anfrage Ihre Anschrift.
Bitte beachten Sie: Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen,
der

a) seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeichnet oder gefal-
tet hat,

b) seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat, so dass erkenn-
bar ist, wie der Wähler gewählt hat,

c) seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen hat,
d) einen erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimmzettel benutzt hat oder
e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die Wahlurne le-

gen will.
Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis gefunden
hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, gibt der Wahlvorsteher
oder ein von ihm beauftragtes Mitglied des Wahlvorstands die Wahlurne
frei. Sie legen daraufhin den Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftfüh-
rer vermerkt die Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte des
Wählerverzeichnisses.
Haben Sie Ihren Stimmzettel verschrieben oder versehentlich unbrauch-
bar gemacht oder werden Sie aus den oben genannten Gründen zu-
rückgewiesen, so ist Ihnen auf Verlangen ein neuer Stimmzettel auszu-
händigen, nachdem Sie den alten Stimmzettel im Beisein eines Mitglieds
des Wahlvorstands zerrissen haben.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der
Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Schreibens unkundig oder durch ein körperliches
Gebrechen an der persönlichen Kennzeichnung des Stimmzettels ge-
hindert ist, kann sich der Hilfe einer Vertrauensperson bedienen. Der
Wähler gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Vertrauensperson kann

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat Niederbösa führt seine 6. Sitzung (– öffentlich –
nichtöffentlich –) in der zweiten Maihälfte durch.
Die Einladung nebst Tagesordnung für diese wird rechtzeitig  im
Amtsblatt der VG  bekannt gemacht.
gez.: Hellmann/ Bürgermeister

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben (§ 27 Abs. 1 Nr. 5 der Thüringer Kommunalwahlordnung).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Trebra, den 10.04.2006 Gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

auch ein vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die
Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu be-
schränken. Die Vertrauensperson darf gemeinsam mit dem Wähler die
Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben (§ 27 Abs. 1 Nr. 5 der Thüringer Kommunalwahlordnung).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Westgreußen, den 10.04.2006           Gez.: Hellmann/ Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

Aus den Ämtern

Hauptamt

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., der 04.05.2006 Redaktionsschluß: Fr., der 28.04.2006

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Berufsfachschule erweitert Ausbildungsangebot
Neue Ausbildungsrichtungen ab September 2006 geplant

Greiz. Nach einer Zwischenbilanz der Bundesagentur für Arbeit
waren zum Ende des vergangenen Jahres trotz Ausbildungspakt
immer noch 12 900 Jugendliche ohne Ausbildungsplatz.

Im Rahmen seines Bildungsauftrags und angesichts der Lage des
Ausbildungsmarktes beabsichtigt das Deutsche Erwachsenen-
Bildungswerk in Thüringen e.V. (DEB) als gemeinnütziger Träger,
sein Ausbildungsangebot zum kommenden Schuljahr zu erweitern.
Geplant ist ab September 2006 der Start des neuen Ausbildungs-
berufs der chemisch-technischen Assistenz (CTA), der nun neben
den bisherigen Fachrichtungen pharmazeutisch-technische Assis-
tenz (PTA) an der höheren Berufsfachschule Greiz angeboten wird.
Chemisch-technische Assistenten sind naturwissenschaftlich-tech-
nisch qualifizierte Mitarbeiter von Chemikern, Physikern, Biologen
oder Ingenieuren. CTA kennen sich aus mit Laborgeräten, Mess-
geräten und Chemikalien.

Die Tätigkeiten umfassen die Entnahme, Konservierung und
Aufarbeitung unterschiedlicher Proben. Qualitative und quantitati-
ve Analysen werden geplant, durchgeführt und ausgewertet. Le-
bensmittel und technische Produkte werden untersucht. Wichtig ist
die Zusammenarbeit mit Laboranten, anderen Assistenten und den
Chemikern. Die Ausbildung dauert 2 Jahre in Vollzeit. Um eine Aus-
bildung als chemisch-technische Assistentin oder chemisch-tech-
nischer Assistent beginnen zu können, wird ein Realschulabschluss
oder ein gleichwertiger Bildungsstand sowie die gesundheitliche
Eignung für diesen Beruf vorausgesetzt.

Bewerbungen werden unter folgender Adresse entgegengenom-
men: Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Thüringen e.V.,
Staatlich anerkannte höhere Berufsfachschule, Zeulenrodaer Stra-
ße 23, 07973 Greiz. Weitere Informationen gibt es unter Tel.: 03661-
689836 oder im Internet: www.deb.de.



Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Telefonliste:
Markt-Apotheke Greußen 0 36 36 / 7 61 90
Linden-Apotheke Straußfurt 03 63 76/ 5 83 20
Rats-Apotheke Weißensee 03 63 74 / 2 61 89

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Liebe Eltern,
aufgrund der Änderung des Thüringer Kindertageseinrichtungs-
gesetzes, bitten wir die Eltern aller Kinder, die noch keinen
Antrag auf einen Kitaplatz gestellt haben, dieses
schnellstmöglich nachzuholen. Wir benötigen die Anträge, um
genau planen und die Plätze bereithalten zu können. Mindestens
6 Monate vor der beabsichtigten Aufnahme in der Kindertages-
stätte muss ein Antrag bei der Wohnsitzgemeinde und dem
Träger der Einrichtung gestellt werden!

   Einrichtung erforderliche Antragstellung in der:

  Sonnenkäfer Greußen                     VG Greußen
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Informationen zum Thüringer Erziehungsgeld
Ab dem 01.07.2006 ist die VG Greußen in Vertretung ihrer Mitglieds-
gemeinden für die Berechnung und Auszahlung des Thüringer Er-
ziehungsgeldes zuständig.
Das Thüringer Erziehungsgeld ist einkommensunabhängig und steht
allen Eltern zu, deren Kinder zwischen 2 und 3 Jahren sind.
Antragsformulare liegen in der VG Greußen vor:  Frau Koch, Zi.
25a, Bahnhofstraße 13 a, 99718 Greußen
In den nächsten Tagen werden wir den Eltern, die Antragsformulare
zukommen lassen. Wir bitten Sie, diese bis spätestens zum
31.05.2006 in der VG Greußen abzugeben, da die Auszahlung im
Juli 06 erfolgen soll.
Bitte beachten Sie, dass das Thüringer Erziehungsgeld nicht
den Elternbeitrag an die Kita ersetzt!!! Geht das 2-3-jährige Kind
in eine Kindereinrichtung, bezahlen die Eltern den Elternbeitrag
und treten gleichzeitig max. 150 € des Thür. Erziehungsgel-
des an die Kita ab.
Die Höhe des Thüringer Erziehungsgeldes ist nach der Kinderzahl
gestaffelt und beträgt
für das 1. Kind 150,00 €  für das 2. Kind 200,00 €
für das 3. Kind 250,00 €  für das 4. und jedes weitere Kind 300,00 €.
Maßgeblich für die Festlegung der Ordnungszahl ist hierbei die
Kindergeldberechtigung.
Die Auszahlung des Geldes erfolgt an:
1. die Eltern, wenn diese, ihre Kinder daheim betreuen
2. die Kita, wenn das Kind in der Einrichtung betreut wird,

dies sind jedoch max. 150 €, eine mögliche Differenz (bei meh-
reren Kindern) wird an die Eltern ausgezahlt.
Wichtig hierbei ist, dass die Eltern eine Abtretungserklärung
über die 150 € an die Kita unterzeichnen.

3. die Tagesmutter, wenn Sie das Kind betreut (ebenfalls
Abtretungserklärung erforderlich)

Wir bitten alle Eltern, deren Kinder zwischen 2 und 3 Jahren sind,
einen Antrag auf Thüringer Erziehungsgeld zu stellen.

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
14.04. - 21.04.06 Herr TA Klockmann
0 36 32 / 60 32 60
21.04. - 28.04.06 Herr TA Kolb
0 36 32 / 60 24 31
28.04. - 05.05.06 Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70  o. 01722823594

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
17.04.06 - 23.04.06 Markt-Apotheke-Greußen
24.04.06 - 30.04.06 Linden-Apotheke Straußfurt
01.05.06 - 07.05.06 Rats-Apotheke Weißensee

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Ordnungsamt

Schadstoffkleinmengensammlung
in den Orten der VG – April 2006

Angenommen werden möglichst in der Originalverpackung:
Farb-und Lackreste, Verdünner, Trockenbatterien, Quecksilber,
(Thermometer), Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Altmedikamente,
Leuchtstoffröhren, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Ölfilter Schmierfette, Öllappen usw., Haushaltsreiniger, Kos-
metika, Altöl.
Nicht entgegengenommen werden Altreifen, Autobatterien, Auto-
teile und Kühlschränke!
Auch Firmen haben die Möglichkeit, (kostenpflichtig) Schadstoffe
bis zu einer Gesamtmenge von 100 kg abzuliefern.
Das Gesamtgewicht eines Behältnisses darf 30 kg , das Gesamt-
volumen 30l nicht übersteigen.

Zeit Standplatz.18
Montag, 24.04.2006
Greußen 15.30  -15.45 Uhr Karlsplatz
Mittwoch, 26.04.06
Wasserthaleben 09.00  - 09.15 Uhr Gaststätte
Westgreußen 09.30  - 09.45 Uhr ehem. Zwiebelhalle
Clingen 09.55  - 10.10 Uhr Markt
Greußen 10.25  - 10.45 Uhr Karlsplatz
Grüningen 10.55  - 11.10 Uhr Gaststätte

Greußener Str.)
Obertopfstedt 11.30  - 11.45 Uhr Gaststätte, Dorfkrug
Niedertopfstedt 11.55  - 12.10 Uhr ehem. Gemeinde-

verwaltung
Trebra 12.20  - 12.35 Uhr Parkplatz Bäckerei
Niederbösa 12.55  - 13.10 Uhr Ortseingang v. Trebra

  Kinderhaus Grüningen                       Einrichtung und VG Greußen
  Spatzennest Wasserthaleben          VG Greußen
  Kita Clingen                                        Einrichtung und VG Greußen
  Kita Obertopfstedt                               Einrichtung und VG Greußen
Besteht Interesse an einer Einrichtung außerhalb der VG Greußen,
muss der Antrag in der Wunscheinrichtung und bei der VG Greu-
ßen gestellt werden.
Ansprechpartner der VG Greußen:

Frau Koch, Zi. 25 a, Tel. 762216
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Durchführung von Veranstaltungen auf
öffentlichen Verkehrsflächen nach § 29 StVO

Seit längerer Zeit ist laut der Straßenverkehrsbehörde/Straßenbau
des Kyffhäuserkreises festzustellen, dass die o.g. Veranstaltungen
zu spät oder sogar ohne die erforderliche Abstimmung mit der Polizei-
inspektion vorbereitet und durchgeführt werden.
Die Abstimmung mit der Polizei ist zwingend notwendig und hat
rechtzeitig vorher stattzufinden.
Auf Grund der erforderlichen langfristigen Planung des Personal-
einsatzes muß von mindestens 4 Wochen- sicherer sind 6-8 Wo-
chen- ausgegangen werden. Alle Veranstalter werden gebeten, diese
Fristen einzuhalten. Die rechtzeitige Antragsstellung/Abstimmung
betrifft auch die Anträge nach § 29 STVO (Formblatt) bei der
Verkehrsbehörde. Das hiesige Ordnungsamt ist dabei behilflich.
Ebenso wird auf die erforderliche Veranstalterhaftpflichtversicherung
aufmerksam gemacht. Die Verantwortung für die Durchführung von
Veranstaltungen einschließlich entsprechender Anträge und Abstim-
mung liegt beim jeweiligen Veranstalter.

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Es wird darauf verwiesen, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen (Straßen, Gehwegen und Plätzen) in der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 STVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Massnahmen
Zu stellen. Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die
Erlaubnis zur Sondernutzung, welche sich auf die Aufstellung von
Gerüsten, Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen,
Containern und jegliche Absperrung bezieht.

Verbrennungstermine neu festgelegt
Entsprechend § 4 Abs. 2 der Thüringer Verordnung über die Besei-
tigung von pflanzlichen Abfällen in der gültigen Fassung in Verbin-
dung mit § 27 Abs. 2 Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz in der
gültigen Fassung ist es gestattet, in der Zeit vom

18.04.2006 bis 30.04.2006
trockenen, unbelasteten Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht
gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, zu verbrennen.

Frühjahrsputz in den Städten und Gemeinden
Grundstücksbesitzer, Betriebe und Einrichtungen werden aufgeru-
fen, laut „Ordnungsbehördlicher Verordnung“ Anlagen, Gehwege
und Straßen zu säubern!
Entfernen Sie die restlichen Streumaterialien vom Winterdienst aus
den Gossenbereichen. Die Sauberhaltung der kommunalen Flä-
chen durch die Anlieger ist lt. Satzung Pflicht!

Impressum
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verlag und Druck:                 Inh. Matthias Drückler
Helbe-Eck 1  •   Greußen  •   ✆  0 36 36 / 7 91 20  •   Fax  0 36 36 / 7 91 22
e-mail: uniwerbung@onlinehome.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Wolfgang Ehrhardt, Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Redaktion amtlicher und nichtamtlicher Teil:
Karl-Heinz Kämmerer, Hauptamtsleiter der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Matthias Drückler, erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Zustelldienst:        erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.

Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Aus den Orten

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben

am Mittwoch, den 26.04.2006 um 19.30 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr.

gez.: Witt / Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt

am Freitag, den 28.04.2006 um 20.00 Uhr
im Klubraum des Feuerwehrgerätehauses.

gez.: Spens / Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt
am Freitag, den 28.04.2006 um 20.00 Uhr
im Klubraum des Feuerwehrgerätehauses.

gez.: Halecker / Wehrführer

Clingener Jugendclub auf Vordermann gebracht
Die Bürgermeisterin Ruth Specht bedankt sich ganz herzlich bei
Petra und Nadine vom Greußener Jugendverein e.V. für die finanzi-
elle Unterstützung und die tatkräftige Organisation. Im Rahmen ei-
nes Projektes, welches durch die „Aktion Mensch 5000 x Zukunft“
finanziert wurde, konnten für den Clingener Jugendclub Fußboden-
belag, Farbe, Rollos, ein Fernseher, Spiele und Bastelmaterial ge-
kauft werden.
Ein weiterer Dank gilt der Clubleiterin Doris und den fleißigen Ju-
gendlichen, die in Eigeninitiative die zwei Clubräume renovierten.
Nach Abschluss aller Arbeiten ist ein Tag der offenen Tür" geplant,
zu dem alle Interessenten herzlich eingeladen sind. Zu Beginn der
Osterferien wurde von den Jugendlichen ein schicker Osterstrauß
zusammengestellt, der dann gleich den neu renovierten Flur der
Clingener Domäne zierte.

Stadt Clingen
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Der Verein für Bürgerhilfe informiert:
Am 25.04.2006 um 19.00 Uhr findet unsere

Mitgliederversammlung
in der Güntherstraße 26 (Juventas GmbH) in Sondershausen
statt.
Verein für Bürgerhilfe e.V. August-Bebel-Straße 43, Sondershausen,
Geschäftszeiten: Di  09 - 12 Uhr u. Do  14 - 18 Uhr

Einladung
Die Jagdgenossenschaft „Greußen/ Grüningen" lädt alle

Landbesitzer zu ihrer

Jahresversammlung am 22.04.2006
im „Dorfkrug“ in Grüningen um 19.00 Uhr recht herzlich ein.
Wir bitten die Teilnahme bis zum 15.04.2006 bei Herrn
Gerhard Rose oder W. Rödiger anzumelden.

Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 25.04.2006 ab 17.00 Uhr
Dienstag, den 02.05.2006 ab 17.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Sonntagen möglich!

Sprechzeiten des Sozialverbandes Deutschland
in Nordhausen:

Donnerstag, der 04.05.2006

Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Freitag, den 28. April 2006 um 19.00 Uhr
seine Mitglieder und Gäste in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .
Der Vorstand RSV01 Greußen e.V.

Aufruf zur DRK-Blutspende!!!
Blutspendetermin:

Am Dienstag, den 09. Mai 2006
von 15-19 Uhr in der Kindertagesstätte
„Sonnenkäfer“ am Kirchberg in Greußen!
Wir laden ein:
das Blutspendeteam vom Südharzkrankenhaus Nordhausen
Organisator vor Ort:  DRK Ortsverein Clingen

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Möbel-, Kleiderkammer und Tafel der FAU
in Greußen informiert:
Liebe Leser,
erneut wenden wir uns an Sie als Sponsoren!
Wenn Sie gebrauchte Bekleidung, Möbel und andere Ein-
richtungsgegenstände haben, die zu schade sind um entsorgt
zu werden, dann rufen Sie uns an und vereinbaren einen
Abholungstermin oder kommen einfach vorbei. Unsere Einrich-
tungen erreichen Sie täglich von 07.30 Uhr - 14.30 Uhr.

Unter folgenden Telefonnummern:
- Möbelkammer 0 36 36 /75 06 19 - Grüninger Straße 1;
- Kleiderkammer 0 36 36 /70 12 97 - Herrenstraße 5;
- Tafel 0 36 36 /79 26 66 - Herrenstraße 5.

Zur Weitergabe an Bedürftige nehmen wir in der Tafel jegliche
Art noch haltbarer Lebensmittel an.
In der Möbelkammer bzw. der Kleiderkammer:
Schrankwände, Sofas, Couchgarnituren, Betten, Tische, Stühle.
Noch funktionstüchtige Elektrogeräte, wie Farbfernseher, Radios,
Kühlschränke, Waschmaschinen, Schleudern, Lampen, Staub-
sauger usw. Auch gute Teppiche und Auslegware werden ge-
braucht.
Für unsere Kleiderkammer würden wir jetzt gern Ihre alten Win-
tersachen annehmen, wenn Sie diese nicht mehr benötigen.
Gefragt sind auch Schuhwerk und Kindersachen. Nach
Aufarbeitung bzw. Reparatur der Bekleidung und des Mobiliars
werden Ihre gespendeten Artikel in gutem Zustand an bedürfti-
ge Mitbürger abgegeben. So leisten Sie einen wichtigen Beitrag,
um die Bedürfnisse sozial schwacher Bürger abzusichern.
Unser Service in Greußen und in der näheren Umgebung hat
sich bewährt und die Nachfrage steigt ständig.

Peter Henschel

Die Beratungsstelle der Verbraucher- Zentrale
Thüringen e.V. in Artern ist im April wie folgt geöffnet:

Dienstag, 25.04.06
jeweils in der Zeit von   9.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr

Für alle anderen Tage sind Terminvereinbarungen notwendig
unter Tel.: 0361 / 55514 0 oder 03466 / 302307

Vorschau :

• Versicherungs- und Altersvorsorgeberatung
Mittwoch, 03.05.06 - Terminvereinbarung notwendig

• Baufinanzierungsberatung
Donnerstag, 04.05.06 - Terminvereinbarung notwendig

Gastfamilien gesucht!
Seit dem Jahr 2001 unterhält der Kyffhäuserkreis freundschaftli-
che Kontakte zum Landkreis Olkucz in Kleinpolen. 2003 begann
eine neue Form der partnerschaftlichen Zusammenarbeit mit dem
ersten Jugendaustausch. Weitere gemeinsame Projekte folgten
2004 und 2005 mit der deutsch-polnischen Jugendbegegnung,
dem Praktikanten- und Schüleraustausch sowie dem Fachkräfte-
programm. Gerade jungen Menschen wird dabei die Chance zum
Kontaktaufbau mit anderen Nationalitäten sowie zum Praktizie-
ren von Toleranz und Offenheit geboten.
Der erfolgreiche deutsch-polnische Schüleraustausch soll neben
den bereits genannten Programmen auch in diesem Jahr fortge-
setzt werden. 9 junge polnische Schüler/-innen im Alter zwischen
17 und 18 Jahren kommen für 4 Wochen in den Kyffhäuserkreis,
besuchen hier die Schule und leben in dieser Zeit bei Gast-
familien.
Der Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. sucht nun für die Zeit
vom 02.06.2006 bis 29.06.2006 aufgeschlossene Familien, die
bereit sind, in dieser Zeit einen polnischen Schüler/ eine polni-
sche Schülerin bei sich aufzunehmen. Die Austauschschüler/-
innen verfügen über gute Deutschkenntnisse.
Das Deutsch-Polnische Jugendwerk (DPJW) unterstützt den
Schüleraustausch finanziell, so dass die Gastfamilien für die Un-
terbringung und Verpflegung für die Dauer des Aufenthalts eine
Aufwandentschädigung in Höhe von 200 € erhalten. Wünschens-
wert und möglich ist ein Gegenbesuch in Polen.
Interessierte Gastfamilien können sich an den Kreisjugendring
Kyffhäuserkreis e.V., Ferdinand-Schlufter-Straße 48,
99706 Sondershausen, Ansprechpartnerin Janin Panse,
Telefon 03632/759399, E-Mail kjr.panse@gmx.de, wenden.
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Tag der offenen Tür im „Sonnenkäfer“
Am Mittwoch, d. 03. Mai 2006 laden wir alle interes-
sierten Bürger von Greußen und Umgebung in der
Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00
Uhr in unsere Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“
Kindergartenweg 1 in Greußen herzlich ein.
Wir möchten Ihnen an diesem Tag einen Einblick in
das neu gestaltete Haus unserer Kinder geben und
Sie über die Bildungs- u. Erziehungsziele in den einzelnen Grup-
pen informieren.

Für Ihr leibliches Wohl sorgen die Elternvertreter unserer Kinder-
einrichtung mit selbstgebackenem Kuchen und Kaffee, dessen Er-
lös unseren Kindern zugute kommt.
Wir hoffen auf viele Gäste und wünschen uns,  Ihr Interesse an
unserer Greußener Kindertagesstätte geweckt zu haben.

Kinder und Mitarbeiter des Sonnenkäfer
Ute Gräser/Leiterin

Gratulationsmarathon für Hartmut Keil
Am 1. April war
es soweit, es ist
kein Aprilscherz,
Radsportler
Hartmut Keil
feierte in Trebra
seinen
60. Geburtstag.
Anfang der sech-
ziger Jahre hatte
er sich in Sonders-
hausen bei der Ab-
teilung Radsport
der BSG Glückauf
angemeldet und
nutzte sein Talent
zu Siegen und vor-
deren Plätzen im
Jugend- und
Juniorenbereich. Nach dem Wechsel in die Männerklasse zählte er
im BSG-Bereich des Bezirkes Erfurt zu den Spitzenfahrern. Beleg
dafür sind einige Bezirksmeistertitel vor allem im Bergzeitfahren. In
der Vierermannschaft der Männer trug er ebenfalls zu guten Ergeb-
nissen bei Titelkämpfen bei. Armeezeit, Familie und Hausbau brach-
ten für den gelernten Elektriker erst einmal das Ende der sportli-
chen Karriere. Aber nicht lange, bald ging es zu Fuß über Landstra-
ße,  Feld und Flur. Beim Guts-Muths Rennsteiglauf belegte er über
lange Distanz mehrfach gute Mittelplätze. Nach der Wende verlor
er seinen Arbeitsplatz in der Ziegelei Niedertopfstedt, so daß er
sich als Subunternehmer in der Holzspielzeugherstellung für ein
Unternehmen aus den alten Bundesländern privat machte. Nebenbei
erwarb er wieder ein Rennrad und machte, wenn es die Zeit zuließ,
Abstecher auf den Straßen des Kyffhäuserkreises.
 Da die ehemaligen Glückauf-Sportkameraden alle noch einmal den
„zweiten Frühling” erlebten und bei den Senioren wieder kräftig in
die Pedalen traten, stieß Hartmut wieder zu ihnen. Mit seinem Bus
fuhr er seine Kameraden zu Wettkämpfen nicht nur in Deutschland,

An alle Jäger und interessierten Sportschützen

Einladung zum Jagdsaisonschießen
Veranstalter: Sportschützenverein Clingen e.V.
Ort: Schießstand Clingen
Zeit: 22.04.2006, von 13.00 - 16.00 Uhr

Anmeldeschluß 15.00 Uhr
Wettbewerb: Einzelwertung mit Unterteilung in Teilnehmerklasse

bis 70 Jahre und Teilnehmerklasse ab 70 Jahre
(Seniorenklasse)

Disziplin: stehend aufgelegt, 100 m Entfernung, Senioren-
klasse sitzend, 5 Schuß Wertung auf stehende Bock-
scheibe (nach DJV); Stechenschießen bei Notwen-
digkeit 1 Schuß stehend frei

Zul. Waffen: Büchsen mit Kaliber ab 6,5 mm
Munition: handelsübliche und wiederladbare Munition darf ver-

wendet werden, jedoch keine Scheibenmunition
Beobachtung: Scheibenbeobachtung ist erlaubt, Gläser sind mit-

zubringen
Startgeld: 10,00 € 3,00 € Nachkauf unbegrenzt möglich

Im Startgeld ist ein Imbiß zum Schüsseltreiben in-
klusive!

Prämierung: 1.  bis 3. Platz  jagdtypische Sachpreise & Urkunden
4. bis 10. Platz Urkunde
Die Seniorenschützen ermitteln ihren Besten geson-
dert

Sonstiges: Auswertung gegen 16.30 Uhr mit gemütlichem
Schüsseltreiben

Der Vorstand des Sportschützenvereins Clingen e.V. wünscht allen
Teilnehmern am Wettkampf viel Spaß, gut Schuß und Weidmanns
Heil!

Ansprechpartner bei Rückfragen: Schützenfreund und Wdg. Bernd
Bohne, Tel.: 0 36 36 / 70 03 12

Wer hat Lust auf Krakau, Wüste
und Fußballweltmeisterschaft?
Der Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. führt vom 22. – 31. Juli
2006 eine Jugendbegegnung in Polen durch. Sowohl deutsche als
auch polnische Jugendliche im Alter von 13 - 18 Jahren werden
teilnehmen, Zeit gemeinsam verbringen, Spaß haben und sich ken-
nen lernen.
Es geht nach Klucze, der polnischen Partnerstadt des
Kyffhäuserkreises. Klucze liegt im Süden Polens: Es warten viele
sehenswerte Sachen und spannende Tage auf Euch. So gibt es
dort zum Beispiel die einzige Wüste Europas. Es wird außerdem
eine Fahrt nach Krakau und nach Katowice geben, eine inoffizielle
Fußballweltmeisterschaft, eine Kanufahrt in Szczawnica, und vie-
les mehr. Aber auch an Sport und Spiel, Spaß und kreativen Ange-
boten soll es nicht mangeln. Wir haben uns schon viele spannende
Dinge für Euch ausgedacht (z.B. Fußball-, Schwimm-, Tischtennis-
und Volleyballturnier, Workshops zu verschiedenen Themen, Dis-
co, etc.).
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 150,-€ für 10 Tage, der alle
Programmpunkte sowie An- und Abreise, Unterkunft, Verpflegung
und Betreuung beinhaltet.
Also, worauf wartet Ihr noch? Wer von Euch noch nichts geplant

sondern auch zur Seniorenweltmeisterschaft nach Österreich, wo
er beim Internationalen Alpenbergpokalrennen zur Griesner Alm
wieder selbst aktiv dabei war. Im Jahre 2001, als in Greußen der
Radsportverein RSV 01 Greußen gegründet wurde, war er mit Rat
und Tat in vorderster Reihe dabei. Als Aktiver oder Betreuer ließ er
seine reichhaltigen Erfahrungen in den Greußener Verein einflie-
ßen, bis ein schwerer Verkehrsunfall ihn stoppte. Nach vielen Mo-
naten im Krankenhaus und Rehaklinik ist er immer noch nicht wieder
vollständig gesund, aber von seinen Radsportfreunden zum 60. Ge-
burtstag mit vielen Glückwünschen und Beifall bedacht worden. Das
Telefon stand am Ehrentag  nicht still. Etliche Rennfahrer legten ihr
Training so, das sie Trebra ansteuern und dem Jubilar die Hand
schütteln konnten.

W. Müller (RSV 01 Greußen)
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Ausschreibung zum VG-Schießen 2006
mit Luftgewehr und Luftpistole
Veranstalter: Schützenvereine der VG – Greußen
Mit der Durchführung beauftragt:  SG Greußen 1525  e.V.
Ort: Schießstand  Greußen
Zeit der Durchführung: 01.05.2006; 9.00 Uhr – 14.00 Uhr

- Meldeschluß 13.30 Uhr.
Wertung:
• Mannschaftswertungen ohne Unterteilung in den Disziplinen Luft-

gewehr und Luftpistole. Im Schülerbereich ab Jahrgang 1992 er-
folgt keine Mannschaftswertung.

• Luftgewehr /Männer u. Junioren sowie Frauen und Juniorinnen –
Probe/10 Schuß stehend/aufgelegt und 5 Schuß  stehend frei.

• Luftgewehr Jungen und Mädchen – Probe / 15 Schuß stehend
aufgelegt.

• Einzelwertungen:
• Luftgewehr Männer und Junioren o.U (bis Jahrgang 1991)
•  Luftgewehr Frauen und Juniorinnen o.U (bis Jahrgang 1991)
• Luftgewehr Jungen  und Mädchen o.U. (ab Jahrgang  1992)
• Luftpistole – Probe/20 Schuß für alle Klassen

(Einteilung siehe LG)
Zugelassene Waffen

Luftgewehre mit offener und Dioptervisierung;
Luftpistolen mit offener Visierung.

Beobachtung:
Scheibenbeobachtung ist erlaubt. Gläser werden nicht gestellt.
Startgeld:   - entfällt –
Zeitplan:
Die teilnehmenden Vereine haben ihre Schützen innerhalb der oben
genannten Zeiten an den Start zu bringen.
Allgemeine Wettkampfbedingungen:
Für die Mannschaftswertung um die Wanderpokale werden, bei
unbegrenzter Starterzahl, die besten 5 Schützen jedes Vereines,
unabhängig  ob weiblich oder männlich, gewertet. Bis auf Abwei-
chungen der Schußzahlen gilt die Sportordnung.

Siegerehrung:
Die Siegerehrung erfolgt gegen 15.00 Uhr durch den Vorsit-
zenden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

Greußen, den 05.04.2006

gez.:  Uwe Witters - Vors. d. SG Greußen 1525 -

hat in den Sommerferien soll herzlich zum Mitfahren eingeladen
sein! Fragt doch einfach Eure Freunde oder Geschwister, ob sie
auch mitkommen wollen, und Ihr könnt ein unvergessliches Aben-
teuer in Polen erleben.
Meldet Euch einfach per Telefon bei Frau Panse im Kreisjugendring:
03632 / 759399 oder schaut persönlich beim Kreisjugendring (JuST)
vorbei. Dort könnt Ihr auch weitere Informationen zur Fahrt erhal-
ten. Im Freizeitplaner 2006, die im ganzen Landkreis verteilt sind
und beim Kreisjugendring ausliegen, gibt es weitere Infos und An-
meldescheine.
„Do zobaczenia wkrótce!“ – Das heißt „Bis bald!“ auf polnisch und
wir hoffen, Ihr werdet mit uns zusammen noch viele Wörter und
Redensarten in Polen lernen. Bis dann!

Auf den Spuren des Friedrich von Hardenberg
Am Hardenberg-Gymnasium ist es schon zur guten
Tradition geworden, alljährlich am 2. Mai den Ritt
von Bad Tennstedt nach Grüningen, den Fried-
rich von Hardenberg (Novalis) vor ca. 210 Jah-
ren des öfteren unternahm, nachzugestalten.
So reiten auch in diesem Jahr wieder Schüler
des Gymnasiums, mit Herrn Bier an der Spit-
ze, diesen Weg. Um 9.30 Uhr geht es an der
Novalisschule in Bad Tennstedt los über
Kutzleben (10.30 Uhr), Clingen (11.30 Uhr), mit
Station am Hardenberg Gymnasium (ca. 12.00
Uhr), durch die Stadt Greußen (12.15 Uhr) bis zum
Pflegeheim „Sophie von Kühn“ in Grüningen, wo die Reitergruppe
ca 13.00 Uhr empfangen wird.
Die Novalisschule richtet an diesem Tag auch ein Volleyball-
turnier aus, an dem auch Schüler des Hardenberg Gymnasi-
ums teilnehmen.

Feuerwehr und Polizei
im Diakonie-Kinderhaus

Grüningen. Wie verhalte ich mich,
wenn es brennt?
Was macht ein Feuerwehrmann?
Wie verhalte ich mich richtig im
Straßenverkehr?
Wie gehe ich mit Fremden um?
Alles Fragen, mit denen sich
Kinder auch schon im
Kindergartenalter beschäftigen.

All dies war Thema in den letzten
Wochen im Diakonie-Kinderhaus
in Grüningen. Verschiedene Din-
ge konnten durch Spiele, Singen
oder Gestalten an die Kinder her-
angetragen werden. Frau Montag von der Verkehrspolizei
Sondershausen unterstützte die Kindergärtnerinnen dabei, den
Kindern richtiges Verhalten im Straßenverkehr zu vermitteln. „Wir
wollten mit der Veranstaltung auch unsere Schulanfänger auf
einen sicheren Schulweg vorbereiten“, so die Leiterin des Kinder-
hauses Frau Kohlmann-Mrozik.

Viel Freude und großes Interesse konnte bei allen 20 Kindern
geweckt werden, als Matthias Wallrodt von der Feuerwehr Greu-
ßen den Kindergarten besuchte. Er zeigte und erzählte den Kin-
dern viel Wissenswertes über seine Arbeit bei der Feuerwehr.
Da kam so mancher Junge ins Schwärmen.

Das Kinderhaus Grüningen bietet 20 ganztags Kindergarten-
tagesplätze an (Tel.: 03636/753018).
„Ganz herzlichen Dank möchten wir, die Erzieherinnen, und die
Kinder des Kinderhauses allen sagen, die uns vor allem in ihrer
knappen Freizeit ehrenamtlich geholfen haben“, so Frau Kohl-
mann-Mrozik. „Vieles wäre gerade ohne das Engagement der
Eltern nicht möglich gewesen! So zum Beispiel die Renovie-
rung mancher Räume.“

Manchem Bewohner unseres
Städtchens bereitete die
Kindergartengruppe um Frau
Naake zu vielen Anlässen
schon Freude mit einem
schönen Programm.
Deshalb kam mir die Idee, für alle Kinder des DRK Kindergartens
als kleines Dankeschön ein Osternest zu verstecken. Für die Ver-
wirklichung fand ich sehr nette Unterstützung.
Spontan sagte Frau Manuela Wolf von „Wolf´s Revier” zu, die Os-
tereier zu besorgen.
Fr. Bilaz von Thera Plus Med und Frau Krüger vom Tegut sowie
Maik Rothe sponserten Plätzchen und Süßigkeiten. Von der Land-
fleischerei Krause kamen Wiener Würstchen und Bäckerei Berg-
mann gab die Brötchen dazu.
Damit heiße Trinkschokolade im Becher ausgegeben werden konn-
te, sponserten O. Houvenhaghel und Fr.G. Bergmann.
Die Taschen und das Material für die Osterkrone wurden von dem
Geld der Singel Damen und Fr. D. Klötzke bezahlt.
Herr Siebart fertigte dieselben an und Herr Bieberstedt lieferte das
Heu. Ganz wichtige Helfer hatte ich an Frau K. Klein beim Schmü-
cken der Krone, Frau Heverhagen und meinem Mann beim Schmü-
cken des Planes und allen Vorbereitungen.
Bei allen Beteiligten die mir bei der Verwirklichung der Idee so hilf-
reich zur Seite standen, möchte ich mich ganz herzlich bedanken.
Jemand hat vieleicht eine Idee – diese in die Tat umzusetzen, geht
aber nur in der Gemeinschaft.
Wir hoffen mit dem Schmücken des Planes allen eine Freude zu
machen.

K. Wolf, Clingen

Ihre Bürgerzeitungder Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Wie schon zur Tradition geworden, wurde die Karnevalssession auch wie die
Jahre zu vor am 11.11.05 mit der Schlüsselübernahme beim Bürgermeister der
Stadt Greußen eingeleitet. Doch dieses Jahr stand der Karneval unter keinem
guten Stern. Denn alles Basteln, Üben, Schneidern, Besorgen und Geheim-
halten, schien für umsonst gewesen zu sein. Denn als es soweit war, um laut
Vertrag in das Kulturhaus ein zu ziehen, gab es ein böses Erwachen. Die
Betreiberin hatte das Objekt nicht geheizt und so waren die Heizung und die
Sanitäranlagen eingefroren. Nur durch ein kurz entschlossenes Handeln unse-
res Vereinsvorstandes und des Bürgermeisters J. Steinmetz  konnte die Sessi-
on noch gerettet werden und für die Bewirtung wurde dann mit dem Party-
service Finke aus Haßleben auch eine hervorragende Lösung gefunden.
So hieß es dann zur 1. Veranstaltung am 18.02.06 „Greußen Helau“. Das När-
rische Volk konnte in einem supergeschmückten Saal begrüßt werden. Auch in
diesem Jahr hatten sich die Greußner Narren wieder mit den herrlichsten Kos-
tümen herausgeputzt.
Pünktlich um 20:11 Uhr rief die Hexe Friedhelmine (F. Glaser) den Till Eulen-
spiegel (N. Kroll) und der Kanonier (W. Karl) herein. Der Till und die Hexe das
„seltsame Gespann“ führten dann auch durch ein spannungsgeladenes und
mit Highlights gefülltem Programm.
Los ging es dann auch mit der Jugendgarde des GKC. Es ist schon erstaunlich
wie sich die Kinder innerhalb eines  Jahres tänzerisch weiter entwickelt haben.
Die harte Arbeit hatte sich gelohnt, denn die Darbietung wurde mit viel Beifall
belohnt. An dieser Stelle ein Dankeschön an die Trainerin A. Gschwind und
Betreuerin M. Seifert. Mit dem zweiten Programmpunkt wurden die Lachmuskeln
erstmalig an diesem Abend strapaziert und die Männerwelt schockiert. Nadin
Haupt und ihre flotten Sprüche in der Bütt zählen schon zu einem festen Punkt
im Greußner Programm.
Aber auch Neues gab es wieder zu bewundern, Vivian Möser 10. platzierte der
Thüringer Landesmeisterschaften bei den Juniorenmariechen gab ihre Pre-
miere  nun endlich auch auf der Greußner Bühne. Und das mit Erfolg! Weiter
so!
Heimatlich ging es dann im Programm weiter. Unsere Rennsteigbambis boten
eine schöne tänzerische Darbietung zur modernen Version von Herbert Roths
Rennsteiglied, was auch vom Publikum mit entsprechendem Beifall honoriert
wurde. Auch hier ein Dankeschön an die Trainerinnen A. Susat und G. Kloxin.
Nach heimatverbundenen Klängen wurde aber auch auf die großen Bühnen
der Showwelt geblickt. Greußen suchte seinen Superstar!!! Hierfür wurde „trotz
wenig Moos“ eine berühmte Jury verpflichtet. Dieter Bohlen (T. Erk) und Thomas
Anders (R. Rimpler) brachten „Greußens Sangeskünstler“ R. Blanko (A. Erk),
T. Turner (K. Rimpler), Heino (B. Klein) Wolle Petry (B. Rimpler) mit ihren mar-
kigen Sprüchen schier zur Verzweiflung.  Aber am Ende wurden doch noch alle
zu Superstars gekürt und das Publikum bekam dabei musikalisch mächtig was
auf die Ohren.
Für den Till aber gab es nur einen wirklichen Superstar TM, TM. Es war die 8.
platzierte der Thüringer Landesmeisterschaften in der Kategorie Jugend.
Tanzmariechen Tanja Müller. Unser kleiner Wirbelwind begeisterte das Publi-
kum wiederum mit ihrem akrobatischen Können. Dank auch an dieser Stelle
ihrer Trainerin Ch. Haberkorn.
Ein Hauch von Copa Cabana wehte anschließend durch das Kulturhaus. Mit
brasilianischen Rhythmen verzauberte die gemischte Showtanzgruppe
(Männerballett und Frauen) das Publikum im Saal.  So war es für „Jägermeis-
ter Wolle“ (W. Karl) ein Leichtes in seiner Bütt, manch spitzzüngigen Meister-
schuss unter die Narren zu bringen.
Den nächsten Höhepunkt setzten die 6. platzierten der Thüringer Landes-
meisterschaften im Gardetanz, die Juniorengarde des GKC. Mit einer glanz-
vollen Darbietung verzückten auch sie das närrische Publikum. Dank auch hier
der Trainerin Ch. Haberkorn und den Betreuerinnen K. Haberkorn und M.
Gschwind. Wie Tanz, Sketch und Bütt zum Karneval gehört, so durfte auch
eine Schunkelrunde mit unserem Hofkapellmeister und Präsi U. Haberkorn nicht
fehlen.
Auch dieses Jahr waren wieder unsere Freunde aus Viernau  mit verschiede-
nen Darbietungen an beiden Samstagsprogrammen beteiligt.  An der 1.
Samstagsveranstaltung überraschte uns das „Muttiballett“. Bei der 2. Veran-
staltung versüßten die Junioren aus Viernau der Thüringer Landesmeister im
Schautanz  mit „Schokoalarm“ unserem Publikum den Abend. Aber auch die
Aktivengarde der Teenie Dance Group aus Viernau mit zwei Greußner Tänze-
rinnen (Ch. Haberkorn und A. Gschwind) waren an beiden Samstagen ein ech-
ter Hingucker. Sie glänzten mit ihrer Darbietung, wie es sich für einen Thürin-
ger Vizemeister gehört.
Meisterlich präsentierten sich auch unsere Fußballer, auf der Suche nach heiß
begehrten WM-Karten. Der listige „Westgallier“ Julius Ede Stoiber (D. Söllner)
konnte jedoch die pfiffigen „Ostgallier“ Asterix (T. Abicht) und Obelix (R. Melzer)
und ihre mit Zaubertrank „gedopte Gallier-Kampf-Gruppe“ nicht austricksen.
Hoffentlich ist noch etwas Zaubertrank für den Rest der Fußballsaison übrig
geblieben!! So wie es im Kessel der Gallier brodelte, so war auch die Stim-
mung im Saal fast am Siedepunkt angelangt. Ein weiteres Highlight der karne-
valistischen Tanzkunst war das Mariechenmedley mit den Mariechen T. Müller,
S. Klein, Ch. Haberkorn, sowie dem Tanzpaar P. Bier und M. Haberkorn. Die
Spagatsprünge trieben so manche Schweißperle auf die Stirn der Zuschauer.
Von Schweißausbrüchen ganz anderer Art wusste im Anschluss W. Mattausch
in seiner Bütt, als Weihnachtsgeplagter Ehemann zu berichten. Seine Ausfüh-

rungen egal ob als Reim oder in Witzform, brachten alle Lachmuskeln in Wal-
lung.
Theater Gaudi  Karneval war nun genau das richtige Stichwort für den Schau-
tanz der Aktiven unserer Viernauer Freunde. Mit gekonnter Performance wur-
de nun endgültig die Stimmung im Publikum zum überkochen gebracht.
Da war es an der Zeit den finalen Schlusspunkt im Programm zu setzen. Die-
ser war wieder einmal unserem Männerballett gegönnt. Sie überraschten die
Narren mit grazilen Bewegungen und einer ausgefeilten Choreografie, wobei
manche Can Can - Tänzerin im Moulin Rouge vor Neid erblasst wäre. Aber
auch die Kostüme waren echt was fürs Auge. Somit wurde der krönende Ab-
schluss unter eine gelungene Programmpremiere gesetzt.
Am 19.02. folgte dann der traditionelle Auftritt im Grüninger Pflegeheim mit
Ausschnitten aus dem Abendprogramm. An diesem Tag gab es zwei Premie-
ren. Zum einen trat unsere allerjüngste Tanzgruppe (Bambinis) auf und es gab
erstmalig den Besuch im  neuen Greußner Seniorenheim.
Die 3. Weiberfastnacht am 23.02. war auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg
und diesmal vor ausverkauften Haus. Es ist schon erstaunlich, dass eine Ver-
anstaltung innerhalb kürzester Zeit so viel Zuspruch erworben hat.
Unser Vorstandsdreigestirn hatte wieder etwas ganz besonderes ausgeheckt.
So führten sie in traditioneller Weise als Nixe (U. Haberkorn), Neptun (F. Gla-
ser) und Seemann (N. Kroll) durch ein sehr unterhaltsames Programm.
Das Programm war gut gemischt mit Beiträgen von den Samstagabend-
programmen und neuen „Nummern“. So versetzten unsere Garden und
Mariechen, das Männerballett, N. Haupt mit ihrer Bütt, sowie W. Mattausch als
„Brautjungfer“, die Greußner und in großer Masse aus allen Regionen ange-
reisten „Weiber“ in eine wahrhaft super Stimmung.
Es war eine Vielfalt an Ideen und tänzerischen Darbietungen zu bewundern.
So traten die Wasserballer als Schotten auf. Besuch aus dem Kindergarten
gab es auch. Nach dem Auftritt der Babys wusste jeder im Saal, dass Babysein
ganz schön coohool ist. Da möchte man noch mal Baby sein. Ein richtiges
Highlight war dann der Auftritt des Vorstandes GKC als „Die jungen Tenöre“.
Ihre Gesangsleistung und Gestik (schwankend und wankend) war so impulsiv,
dass alle im Saal hin und weg waren und die Jungs nicht um eine Zugabe
herum kamen.
Auch ein alter Bekannter oder Bekannte (F. Ruft) lies es sich auch zur 3. Wei-
berfastnacht nicht nehmen die „Weiber“ zum Kochen zu bringen. Der Travestie-
künstler ist mittlerweile so beliebt, dass sogar einige Fans Spruchbänder dabei
hatten. Und die Darbietung lies dann auch keine Wünsche offen. Die tobende
Masse wollte dann auch Falco mal wieder nicht von der Bühne lassen. Unser
Dreigestirn sorgte dann als Feuerwehr und Feuerlöscher für Abkühlung unter
dem „überhitzten“ Publikum. Der nächste Programmgast ist auf den Karnevals-
bühnen des Kyffhäuserkreises zu Hause und schon ein alter Hase unter den
Karnevallisten. So gab LAMÜ (J. Müller) aus Bendeleben seine Premiere in
Greußen. Mit seiner Bütt brachte er soviel Humor unter Narren, dass kein Auge
trocken blieb und die Lachmuskeln bis aufs äußerste strapaziert wurden.
Zum Finale sang dann unser „Dreigestirn“ (U. Haberkorn, F. Glaser, N. Kroll)
auch wieder die Hymne der Weiberfastnacht  „Wir sind Würmer und ohne euch
nichts“.
Auch die zweite Sitzung  am 25.02. vor ausverkauftem Haus, war ein voller
Erfolg.
Am 26.02. hatten dann die kleinen Narren den Saal in Beschlag. Es wurde ein
kleines Programm von den Kindertanzgruppen und den Garden dargeboten.
Bei Spiel und Spaß mit vielen Preisen und mancher Polonaise herrschte eine
ausgelassene Stimmung im Saal.
Am Rosenmontagvormittag war dann eine Premiere angesagt. Um 11:11 Uhr
fand unter der Schirmherrschaft des Bürgermeisters J. Steinmetz eine Party
auf dem Markt in Greußen statt.
Der GKC, der Clingner und Westgreußner Karnevalsverein hatten ein kleines
Programm vorbereitet und anschließend wurde durch DJ „Jubelprinz“ und un-
seren Präsi und Hofkapellmeister U. Haberkorn für richtig Stimmung gesorgt.
Es wurde geschunkelt, getanzt und natürlich gab es eine Polonaise über den
Markt. Es herrschte eine super Stimmung unter den schätzungsweise 500 bis
600 anwesenden Narren. Diese Veranstaltung war bestimmt keine Eintagsflie-
ge.
Am Abend trafen sich dann die Vereine aus der VG Greußen und Umgebung
zu ihrer traditionellen  Gemeinschaftssitzung und anschließendem Tanz. Ein
jeder der anwesenden Vereine aus Clingen, Westgreußen, Wasserthaleben,
Niedertopfstedt, Obertopfstedt, Holzengel, Feldengel, Wiehe und Greußen hatte
Darbietungen von ihren Programmhöhepunkten im Gepäck. So stand einem
unterhaltsamen Abend nichts mehr im Weg. Was dann auch die Narren im
Saal mit viel Beifall honorierten. Und alle Mitwirkenden waren auch hier einer
Meinung. Nächstes Jahr auf ein Neues.
Die über 100 Vereinsmitglieder  des Greußner Karnevalclubs um Präsident U.
Haberkorn haben allen Grund mit der abgelaufenen Session stolz und zufrie-
den zu sein. Auch  Neuerungen in der Session (Rosenmontagsparty auf dem
Markt) wurden vom Publikum  super angenommen. An dieser Stelle noch mal
ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden hinter und auf der Bühne, für
diese wiederum  doch noch perfekte Karnevalssession. Der Eine oder Andere
wird schon gespannt sein wie ein Flitzebogen, wenn es nächstes Jahr wieder
heißt: ein Dreifach Donnerndes Greußen Helau!!!!

Monique Müller und Thomas Erk im März 2006

Auch ohne wenig Moos, beim GKC war wieder richtig was los!
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Multi- kulti- Jugendbegegnung in der
Rothleimmühle in Nordhausen
Der Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. organisiert auch in die-
sem Jahr wieder eine Multi- kulti- Jugendbegegnung. 20 Jugendli-
che aus Polen kommen in das Jugendgäste- und Bildungshaus
Rothleimmühle nach Nordhausen, um mit Euch gemeinsam un-
vergessliche Tage in den Sommerferien zu verbringen. Fahrten in
den Bärenpark nach Worbis, zum Westernbahnhof Kleinbodungen,
Beauty-Nachmittage für die Damen und Fußballturnier für die Her-
ren, einen Tag im Hochseilgarten und am Kletterturm auf dem
Petersberg, und vieles mehr werden Euch erwarten. Wir haben
uns unzählige aufregende Dinge einfallen lassen, damit Euch be-
stimmt nicht langweilig wird.
Die Jugendbegegnung findet vom 14. – 24. 8. 2006 in der
Rothleimmühle in Nordhausen statt. Der Teilnehmerbeitrag be-
trägt 185,-€ für 10 Tage, der alle Programmpunkte sowie Unter-
kunft, Verpflegung, Betreuung und Versicherung beinhaltet.
Also, worauf wartet Ihr noch? Wer von Euch noch nichts geplant
hat in den Sommerferien, soll herzlich zum Mitfahren eingeladen
sein! Fragt doch einfach auch Eure Freunde oder Geschwister, ob
sie mitkommen wollen, und Ihr könnt ein unvergessliches Aben-
teuer erleben.
Wenn Ihr nach Fragen habt oder Euch anmelden möchtet, meldet
Euch einfach per Telefon bei Frau Panse im Kreisjugendring/ JuST:
03632 / 759399 oder schaut persönlich bei uns vorbei. Dort könnt
Ihr auch weitere Informationen zur Fahrt erhalten. Im Freizeitplaner
2006, die im ganzen Landkreis verteilt sind oder bei uns erhältlich
sind, gibt es ebenso weitere Infos und Anmeldescheine.
Wir würden uns freuen, Euch in Nordhausen zu sehen!

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
So., 23.04.06 09.30 Uhr im GZ
So., 30.04.06 10.00 Uhr  in der Kirche mit Dekan Leins aus Vaihingen
Christenlehre:  montags  15 Uhr  Kl. 1-4, 16 Uhr Kl. 5+6  im GZ!
Junge Gemeinde:   donnerstags, 18.30 Uhr  Herrenstraße 3
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Herrenstraße 3
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de
Das Spendenkonto für unsere St. Martini-Kirche lautet:
VR-Bank Sömmerda-SDH   Konto-Nr.:  75 156 34   BLZ:  820 641 18
Kyffhäusersparkasse    Konto-Nr.:   3200003978   BLZ: 820 550 00

Anmeldungen zur Diamantenen und Goldenen Konfirmation bis 30.04.06
im Evangelischen Pfarramt Greußen.
Vorankündigung!
Posaunengottesdienst mit 60 Blechbläsern am 07.05.2006, 14.00
Uhr St. Martini Kirche Greußen

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:
So., 23.04. 09.30 Uhr Greußen
Mi., 26.04. 19.30 Uhr Greußen
So., 30.04.  09.30 Uhr  Greußen

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 22.04. 16.30 Uhr Gottesdienst in  Großenehrich
So., 23.04. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di.,  25.04. 09.00 Uhr Hl. Messe in Greußen
Do., 27.04. 14.30 österliche Seniorenmesse mit Krankensalbung,

anschl. Kaffeetafel
Sa., 29.04. 16.30  Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 30.04. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Mo., 01.05 Gemeindeausflug nach Quedlinburg

• Kaffeeklatsch arbeitsloser Frauen
am 26.04. um 15.00 Uhr
bei Fam. Kühnl

• Ökumenischer Chor:
Probe dienstags 19.30 Uhr

• Kirchenreinigung
ab 28.04.06 Gruppe 1

• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht
036 32 / 54 32 38,
Frau Sieling 0 36 36 / 7788 55

• Konto der Kirchgemeinde: Kyffhäusersparkasse
Konto-Nr.:  320 000 6268 BLZ: 820 550 00

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienste:
So., 30.04.06  09.15 Uhr
Christenlehre:  mittwochs 16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
An Clingen und Greußen orientieren.

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienst:
So., 30.04.06 10.30 Uhr

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Christenlehre:    donnerstags  16.00 Uhr  im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Christenlehre:    donnerstags  16.00 Uhr  im Pfarrhaus  Trebra

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen/ SG Merkental
Kyffhäuserliga
23.04.06 14.00 Uhr Reinsdorf - SV Blau-Weiß II
22.04.06 10.00 Uhr Bad Frankenh. - SG Merkental B-Junioren
22.04.06 15.00 UhrBretleben - SV Blau-Weiß I
23.04.06 10.00 UhrSG Merkental E-Junioren - Artern
23.04.06 10.00 Uhr SG Merkental D-Junioren - Ringleben
23.04.06 10.00 Uhr SG merkental C-Junioren Thüringer Pforte
23.04.06 10.30 Uhr SG Merkental A-Junioren-Heilegenstadt
28.04.06 19.00 UhrSV Blau-Weiß I - Lache Erfurt
29.04.06 11.15 UhrHelbetal - SG Merkental E-Junioren
30.04.06 10.30 UhrNiederoßla/Apolda- SG Merkental A-Jun.
30.04.06 14.00 Uhr SV Blau-Weiß II - Kalbsrieth
03.05.06 18.00 Uhr SG Merkental D-Jun. - Helbetal
Clingen
Kyffhäuserliga
23.04. 14.00 Uhr  SV 62 Westgreußen - SG Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
29.04. 15.00 Uhr SG Eintracht Clingen - SG Berka
2. Kreisklasse West
22.04. 15.00 Uhr Eintracht Clingen II - FSV Schernberg II
30.04. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Eintracht Clingen II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
23.04. 14.00 Uhr  SV 62 Westgreußen - SG Eintracht Clingen
29.04. 15.00 Uhr SG Einheit Rottleben - SV 62 Westgreußen
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
23.04. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - SG Obertopfstedt
30.04. 14.00 Uhr SV Badra II - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
23.04. 14.00 Uhr  SV Wasserthaleben - SG Obertopfstedt
30.04. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SG Eintracht Clingen II
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
23.04.  FSV 1990 Grüningen spielfrei
29.04. 14.00 Uhr SG Empor Sondershausen II- FSV 1990 Grüningen
Frauen, Landesklasse
23.04. 14.00 Uhr SG 1921 Merxleben- FSV 1990 Grüningen
01.05. 14.00 Uhr FSV 1990 Grüningen -1. FSV Erfurt II
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
23.04. 14.00 Uhr TSV Toba- FSV 1999 Trebra
30.04. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra -SG Empor Sondershausen
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
20.04. Frau Rosemarie Schieke ............... zum 82. Geburtstag
20.04. Frau Erika Heyde ........................... zum 75. Geburtstag
20.04. Frau Margarete Heyde ................... zum 75. Geburtstag
21.04. Frau Erika Tresemer ...................... zum 65. Geburtstag
23.04. Herrn Franz Henkel ....................... zum 75. Geburtstag
24.04. Frau Erika Semm........................... zum 75. Geburtstag
24.04. Frau Sigrid Liebetruth .................... zum 70. Geburtstag
25.04. Frau Magdalena Belowski .............. zum 86. Geburtstag
25.04. Frau Gertrud Seidel ....................... zum 81. Geburtstag
28.04. Frau Ilse Hachulla .......................... zum 83. Geburtstag
30.04. Herrn Heinz Dorfmann................... zum 75. Geburtstag
Grüningen
21.04. Frau Herda Kaiser ........................ zum 80. Geburtstag
21.04. Frau Rosemarie Strickrodt ............ zum 65. Geburtstag
23.04. Frau Adelheid Jakob..................... zum 70. Geburtstag
Clingen
20.04. Frau Rosa Schütze ........................ zum 84. Geburtstag
22.04. Frau Anna Ringling ........................ zum 84. Geburtstag
30.04. Herrn Gerhard Kanzler .................. zum 70. Geburtstag
Niedertopfstedt
20.04. Frau Helga Thieme ........................ zum 70. Geburtstag
29.04. Herrn Konrad Zinn ........................ zum 80. Geburtstag
Wasserthaleben
22.04. Herrn Wolfgang Brückner ............. zum  86. Geburtstag
Niederbösa
26.04. Herrn Frank Schnaubert ................ zum 65. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Für die zahlreichen
Glückwünsche, Blumen und Geschenke

anlässlich meines

möchte ich mich bei meiner Tochter,
meinem Schwiegersohn, Enkelkindern,
Urenkel, allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten recht
herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der Bürger-
meisterin, Frau Specht, dem Landrat,
Herrn Hengstermann, Herrn Pfarrer

Albrecht und Frau Rothe von der
Gaststätte „Zum Clingener Esel“

für die sehr gute Bewirtung.

Clingen, den 8. April 2006
Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur
bedingt berücksichtigt werden!
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wir möchten
alle Bürger der Verwaltungsgemeinschaft Greußen

recht herzlich zu unserem

Traditionellen
    Kinderfest
am Montag,

den 1. Mai 06
ab 10 Uhr auf dem Sportplatz in Greußen einladen.

Wie jedes Jahr gibt es dort eine Hüpfburg, viele Kinderspiele,
das Torwandschießen und natürlich kleine Preise zu gewinnen.

der SV Blau Weiß Greußen

Information und Fahndungsaufruf des
Ermittlungsdienstes Ihrer Polizeiinspektion
Kyffhäuser
Am Mittwoch, dem 05.04.06, kam es in den späten Nachmittags-
stunden zu Diebstahlshandlungen aus Wohnhäusern in Holzen-
gel. Eine junge Frau, um die 30 Jahre, etwa 160 cm groß und
schmächtig mit dunklen bis zu den Schultern reichenden Haa-
ren verschaffte sich zum Teil unbemerkt Zugang zu Wohnhäu-
sern. Wenn sie von den Bewohnern dieser Häuser festgestellt
wurde, erkundigte sich diese Frau nach Nachbarn bzw. ortsan-
sässigen Firmen. Sie fuhr dann gleich mit einem blauen PKW
mit SÖM - Kennzeichen weg. In zwei Fällen fehlte dann Bargeld
aus den im Flurbereich abgelegten Geldbörsen. In zwei weite-
ren Fällen kam sie nicht zum Zuge weil die Bewohner die Frau
bereits auf dem Hof ihres Grundstückes ansprachen bevor sie
das Haus betreten konnte.
Unsere bisherigen Ermittlungen ergaben weiteren dringenden
Straftatverdacht gegen diese Frau in zwei Fällen in der Milch-
viehanlage bei Otterstedt. Auch hier wird ermittelt wegen Haus-
friedensbruch und Bargelddiebstahl. Da diese Frau gegenüber
Zeugen in Holzengel auch Erkundigungen von Personen in Treb-
ra einholte, möchten wir die Information gleichzeitig nutzen, um
die Bevölkerung daraufhin zu weisen, dass es immer wieder
unseriöse Mitmenschen gibt welche sich nicht davor scheuen in
das Anwesen anderer Bürger einzudringen und das Eigentum
anderer zu stehlen. Keinem steht ihre unlautere Absicht auf die
Stirn geschrieben also ist ein gesundes Mißtrauen immer ange-
bracht.
Desweiteren bitte ich um Informationen aus den Bereichen der
Verwaltungsgemeinschaften Greußen und Großenehrich, ob es
weitere Geschädigte gibt  bzw. ob diese Frau in den letzten Wo-
chen auch bei Ihnen aufgetreten ist.
Sollten Sie zweckdienliche Hinweise geben können, dann wen-
den Sie sich bitte vertrauensvoll an Ihre Polizei bzw. an PHM
Becker Tel. 03632 661121, er bearbeitet diese Straftaten.

Sennewald/ PHK

Sonstiges
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Junge Bürokauffrau sucht willensstarke und belastbare Mitstrei-
ter- (innen) für den Auf- und Ausbau eines eigenen Büros im
Raum Greußen. Ein PKW- Führerschein ist für das Vorhaben
erforderlich. Bewerbungen unter: Nr. 01/08 an UNIWERBUNG
Helbe-Eck 1, 99718  Greußen

Schülerhilfe Greußen
Bahnhofstraße 13a, Tel.: 03636/ 79 28 28

Beratung vor Ort: Mo.-Fr. 15.00 - 17.30 Uhr

Prüfungsvorbereitung
– BLF – 9.-10. Klasse
– Abitur, Berufsschule

Man muß nur fest zusammen steh´n,
dann kann man gut durch´s Leben gehen.

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke, Gutscheine und Geldzuwendungen

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei unseren Verwandten,
Freunden und Nachbarn, die auch fleißig Ku-
chen gebacken haben, bedanken. Besonders
bedanken wir uns bei unserer Schwiegertoch-
ter und Enkelkindern für die tolle Dekoration
sowie bei Sabine, Wolfgang, Fränzi und Viola
für die fleißige Hilfe, ohne sie hätten wir nicht
so eine schöne Feier haben können. Gedankt
sei der Gemeinde Topfstedt, den Landfrauen für
ihren gelungenen Auftritt und dem Geiger F.
Fromm. Ein weiteres Dankeschön an das Team
vom Dorfkrug für das sehr gute Essen  und die
hervorragende Bewirtung.

Herbert und Charlotte Grüning
Obertoptstedt, im April 2006

Für die überaus zahlreichen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke anlässlich unserer

Silbernen Hochzeit

möchten wir uns bei allen Verwandten,

Freunden und Bekannten recht herzlich

bedanken.
Ein besonderer Dank unserer Mutter, unseren

Kindern sowie allen fleißigen Helfern, die zum

Gelingen unserer Feier beigetragen haben.

Weiterhin bedanken wir uns beim Team der

Landfleischerei Baldur Krause für die Ausgestaltung

unserer Feier.
Auch bei Jörg und Frank möchten wir uns für

die musikalische Unterhaltung bedanken.

Jürgen und Evelyn Etzel

Wasserthaleben, im März 2006

Verkaufe aus Zeitmangel 11
Monate alten Deutschen
Schäferhund Rüden (Lang-
haar) für 100,- €
Tel.: 03 63 79/ 4 5194
nach 19.00 Uhr

Suchen für unseren Urlaub in Norwegen vom 17.08. bis
01.09.2006 einen „Nachmieter“. Gebucht wurde ein Ferien-
haus für 5 Personen, 1 Boot mit Außenborder und Echolot so-
wie die Fähre von Hirsthals nach Bergen zum Preis von 2.795,00 €.
Nähere Informationen  unter: 0173/ 36 11 945 oder ab 18 Uhr
0 36 36 / 70 14 29.

Festtagstorten und Kuchen nach Ihren Wünschen vom Konditor-
meister in Ruhe, preiswert und außergewöhnlich!
über Tel.: 0 36 36 / 79 25 78

Wohnung im Zentrum von Schlotheim
Herrenstraße, zu vermieten.  Anfragen unter 03636/703581

Vermiete 5-Raum Wohnung 90 m2, in Greußen, Nordhäuser
Straße 71, Tel.: 03636/ 70 12 80 oder 70 12 30

Vermiete 2-Raum Wohnung, 35 m2  und 2-Raum Wohnung,
52 m2  in Feldengel.  Tel.: 03636/ 70 12 80 oder 70 12 30

Ein herzliches Dankeschön

allen Gratulanten, die mich zu meinem

65. Geburtstag
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken

erfreut haben.

Besonderen Dank meinem lieben Mann, meinen

Kindern, den fleißigen Backfrauen, Evelyn und

Silvia für die gute Bewirtung, Matthias Wundrak

für die Bereitstellung der Räumlichkeiten sowie

der Brösetal-Gaststätte Gangloffsömmern für

das leckere Buffet.

Hannelore Böffel

Greußen, im März 2006

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Danksagung

Für die zahlreichen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme beim
Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Elli Beck

möchten wir uns hiermit bei allen Verwandten, Freunden, Nach-
barn und Bekannten herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Schwarzer, Frau Dr. Hagen,
dem Pflegeheim Greußen, Herrn Schleenvoigt, dem Bestattungs-
haus Weichert sowie der Pizzeria Kranert

In stiller Trauer

ihre Kinder
im Namen aller Angehörigen

Greußen, im März 2006

DAMEN- & HERRENFRISEUR
Bahnhofstraße 38 • Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

Unsere
Öffnungszeiten
MO 9.00-15.00 Uhr
DI 8.00-18.00 Uhr
MI 8.00-18.00 Uhr
DO 8.00-18.00 Uhr
FR 8.00-18.00 Uhr
SA 8.00-12.00 Uhr

Wir sind nicht nur gut, sondern Spitze!
– und immer auf dem neusten Stand –
Top modische  Herrenhaarschnitte schon

ab 7,50 €

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 08.00 -15.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 6801882

Pietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller Abschied
Wolfgang Hertel

Goethestraße 9 • Weißensee
Tel.036374-20350 und 0162-4546558

www.trauerservice-weissensee.de

T
T
T

Trauerservice
Trauerredner
Trauerbegleitung

Hauptstraße 36

99713 Wenigenehrich
Tel. 03 63 70 / 4 02 35 • Fax. 03 63 70 / 4 06 41
www.maler-rodler.de

● Ausführung von Maler- und Lackiererarbeiten
● Dekorative Wandbeschichtungen
● Fassadengestaltung
● Belagarbeiten

Jens Rodler

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Die seit 12 Jahren bestehende
Fahrschule Reiner Klötzke

ist umgezogen.

Eröffnung!
Seit dem 4. April 2006 präsentiert sich

die Fahrschule Reiner Klötzke
neu in Greußen, Markt 42

Beratungsstelle: Schenkstraße 6
99718 Westgreußen • Tel.: 03636/ 70 18 39

NEU NEU

Sonderrabattaktion
zur Neueröffnung

Fahrschule Reiner Klötzke
Clingen, Markt 11• Tel.: 03636/ 701435
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Am Sonntag, den 23.4.2006, zum Tag des Bieres, wird
in der Ratsbrauerei im thüringischen Weißensee
Geschichte geschrieben. Braumeister Klaus Müller
wird an diesem Tag das erste Space-Bier brauen, ein
Bier, dessen Hopfen direkt aus dem Weltall kommt.

Das erste Reinheitsgebot für Bier, 1434 im thüringi-
schen Weißensee festgeschrieben, war 2005 in den
Weltraum gestartet und flog in der Internationalen
Raumstation ISS ca. 400 km über Bayern und der Welt.
Ein halbes Jahr dauerte die Reise.
Gemeinsam mit dem Weißenseer Reinheitsgebot reiste
auch ein Tütchen Hopfen in den Orbit.

Auch der Hopfen ist gut wieder auf die Erde zurückge-
kommen und wird am 23. April im Rahmen eines
öffentlichen Schaubrauens dem Biersud zugesetzt.
Das Brauergebnis präsentiert die Stadt Weißensee am
Pfingstsonntag zum traditionellen Bierfest gemeinsam
mit dem russischen Kosmonauten und Langzeitflug-
weltrekordhalter Sergej Krikalow.

hophin malcz und wasser
Im Weißenseer „Stat Buch“ von 1434 entdeckte man eine
„Statuta thaberna“ (Wirtshaus-gesetz), die Gesetze über das
Benehmen in Wirtshäusern und das Brauen von Bier zusam-
menfasst.
Darin heißt es im Artikel 12 übertragen:

„Zu dem Bier brauen soll man ... nichts anderes geben als
Hopfen, Malz und Wasser (‚hophin malcz und wasser‘).“

Das bayerische Reinheitsgebot von 1516 nennt die Bestandtei-
le Gerste, Hopfen und Wasser. Malz wird hier nicht erwähnt.
Am 23.04.1998 - zum bundesweiten „Tag des Bieres“ - verkün-
dete Bürgermeister Peter Albach erstmals die sensationelle Ent-
deckung.
Das Dokument könnte eines der ältesten Lebensmittelgesetze
sein. Bereits 1285 wurde in Weißensee eine „Bierbannmeile“
erlassen, die verbietet, fremdes Bier bis auf eine Meile außer-
halb der Stadt zu verkaufen. Gasthäuser innerhalb dieser Bann-
meile waren durch das Bannmeilenrecht ebenfalls verboten.

Seit dem Jahr 2000 wird an historischer Stelle wieder Bier ge-
braut - in der „Ratsbrauerei“ im Historischen Rathauses Weißen-
see. Der Besucher kann hier „Weißenseer Ratsbräu“ mit dem
Gütesiegel „Original Thüringer Qualität“ in stimmigem Ambiente
genießen und vom Braumeister Wissenswertes über die Kunst
des Bierbrauens erfahren.
Das „Weißenseer Ratsbräu“ zählt zu den untergärigen Bieren.
Es ist malzaromatisch, leicht gehopft und von dunkler Farbe,
ein Vollbier mit 5% vol Alkohol. Nicht gefiltert, aber infolge der
Lagerung weitestgehend von Hefe befreit. Neben dem dunklen
Bier werden auch ein Helles und ein Starkbier gebraut.

Jährlich am Pfingstsonntag feiert die Stadt Weißensee ihr Bier
und das älteste Reinheitsgebot mit einem Bierfest auf dem Markt-
platz. Inzwischen werden dabei auch internationale Biere und
Kulturen präsentiert, in diesem Jahr lautet das Motto: Weißen-
see trifft Russland. Anstich des Weißenseer Space-Bieres ist
pünktlich 14.34 Uhr.

Die Landgrafenstadt Weißensee

Weißensee gilt im Herzen Thüringens als florierender,
wachstumsorientierter Gewerbe- und Touristikstandort.
Doch der Ort war schon immer von besonderer Bedeu-
tung, denn er lag geografisch außerordentlich günstig am
Kreuzungspunkt der von Nürnberg über Erfurt nach
Magdeburg verlaufenden Salz- oder Kupferstraße und der
für das ludowingische Territorium wichtigen Verbindung
zwischen Eisenach und der Neuenburg in Freyburg an der
Unstrut.
Die Stadt Weißensee entstand um das Jahr 1200 als plan-
voll angelegte Neugründung der ludowingischen Landgra-
fen von Thüringen und zählt zu den bedeutendsten Stadt-
gründungen im Thüringen des 12. und 13. Jahrhunderts.
Ausgangspunkt der Stadtwerdung war die gewaltige land-
gräfliche Burganlage, die schon bald zu einem Mittelpunkt
ludowingischer Macht werden sollte. Mitsamt der Burg
wuchs am Ostufer des Weißen Sees eine erste Siedlung
mit der Pfarrkirche St. Nikolai. Die Gründung der eigentli-
chen Stadt wurde mit Rathaus und Stadtkirche St. Peter &
Paul östlich der Burg vollzogen.
Schon 1174 urkundlich als „wyssense“ erwähnt, erhielt
Weißensee am 14. März 1265 das Stadtrecht.

Das Historische Rathaus
Das Historische Rathaus zählt zu den ältesten Rathäu-
sern Deutschlands und ist das älteste in Thüringen. 1351
erstmals erwähnt, steht es jedoch schon wesentlich län-
ger. Die Substanz eines repräsentativen romanischen
Steinhauses um 1200, das dem Marktmeister als Wohn-
und Amtssitz diente, ist heute noch zwischen den Er-
weiterungsbauten des 15. und 16. Jahrhunderts zu sehen.
Voraussetzung für das Werden Weißensees zur Stadt war
die Verleihung eines Marktrechts. Die Nennung eines
Marktmeisters für das Jahr 1198 belegt das Walten eines
solchen Beamten auf dem Weißenseer Markt. Von die-
sem Marktmeister hat sich auch das wohl älteste Siegel
einer ludowingischen Stadt in Thüringen erhalten.

Die Runneburg
Die Runneburg gilt als einer der bedeutendsten romani-
schen Profanbauten Deutschlands. Ihre Entstehung geht
auf das Jahr 1168 und auf die Thüringer Landgräfin Jutta
zurück. An strategisch wichtiger Stelle und auf halben Wege
zwischen dem westlichen Herrschaftszentrum um die Wart-
burg und dem östlichen Territorium um die Neuenburg bei
Freyburg an der Unstrut  wurde Weißensee in der Folge-
zeit zu einem Hauptstützpunkt landgräflicher Territorial-
politik. Der die Burgbebauung dominierende Bestandteil
ist der hochmittelalterliche Komplex von fünfgeschossigem
Palasturm, Palas und Ringmauer.

Der Landtag von 1446
Wilhelm III., dem Tapferen, (1424-1482) verdankt Thü-
ringen seine erste Verfassung. Am 9. Januar 1446 ver-
abschiedete ein eigens einberufener Landtag in Weißen-
see die erste Thüringer Landesordnung, die in ihrem
Wesen den Status einer heute geläufigen Landes-
verfassung trägt. Der Landtag von 1446 wird als Vor-
läufer des modernen Parlamentarismus in Thüringen
und als Gründungsversammlung einer inzwischen über
550jährigen Thüringer Verfassungstradition jährlich im
Januar mit dem „Tag des Tapferen“ im Historischen
Rathaus Weißensee gewürdigt.

– Tag des Bieres 2006 –
Weißensee braut erstes Bier mit Hopfen aus dem Weltall



Getränkefachmarkt
Angebote vom 19.04. - 02.05.2006

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Schnäppschen Preise:
Rotkäppchen Sekt  0,20l Flasche 1,29  Literpreis: 6,45

Zaraska Wodka 0,70l Flasche 5,99  Literpreis: 8,55

€ 6,99

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€ 4,99

Förstina

Mineralwasser PET

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,05/l

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,10/l

Franken Bräu
+ T-Shirt

€ 4,4920 x 0,33
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,68/l

Neunspringer

              
        Cola

Radeberger
Partydose Warsteiner

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,15/l
€10,49

12 x 1,0
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,42/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,55/l
€ 9,99

20 x 0,33
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,51/l

Käuzle
incl. WM Pokal

 € 8,49   €11,49
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Eine Flasche Christinen Mineralwasser  (0,75 l )
erhalten Sie vom 19.04. - 28.04.2006

gegen Vorlage dieser Anzeige
in unseren Getränkemärkten.

Sie zahlen nur den Pfandbetrag.

AMTSBLATT - 18 - Nr.08/06

Familie Silter - Ruf 79 25 78

 Sie planen

  eine Feier ?
Wir bieten den passenden Rahmen

       • ansprechende Gasträume

   • kulturelle Umrahmung nach Bedarf

     • gastronomische Leistungen

         auch zum Festpreis

5,00
€ 1,70/l

Leikeim Premium

        + Schwarz

€10,99

Nörten Hardenberg

Pils + Cola Bier

€ 5,49

Förstina Apfel

    + Apfel Kirsch PET

12 x 0,75
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,78/l

Zins-WM bei
Wüstenrot!

Modernisieren und Renovieren

ab 3,80%*

R

Viel Grund zum Jubeln: 
Mit den Sonderkonditionen
von Wüstenrot können Sie jetzt
punkten und Ihre Modernisie-
rungswünsche verwirklichen.

* Zwischenkredit, effektiver Jahreszins 
ab 3,87% (freibleibend) fest bis Zuteilung. 
In Verbindung mit dem Abschluss eines IDEAL
Bausparvertrages. Die erforderliche Sofort-
einzahlung auf das Bausparkonto kann durch
Sie oder durch unsere Vermittlung erfolgen.

Sprechen Sie gleich mit mir!

Frank Vollborth
Hauptstraße 37
99718  Kirchengel
Tel.:       03 63 79 - 4 04 40
Fax: 03 63 79 - 4 04 41
Funk: 01 72 - 8 63 26 96
E-Mail: frank.vollborth@t-online.de

August-Bebel-Str. 17August-Bebel-Str. 17August-Bebel-Str. 17August-Bebel-Str. 17August-Bebel-Str. 17, , , , , Sondershausen
Tel.: 03632 /Tel.: 03632 /Tel.: 03632 /Tel.: 03632 /Tel.: 03632 /     600955

Wir mischen für Sie per Computer:Wir mischen für Sie per Computer:Wir mischen für Sie per Computer:Wir mischen für Sie per Computer:Wir mischen für Sie per Computer:
Lacke, Wand- und Fassadenfarben, WachseLacke, Wand- und Fassadenfarben, WachseLacke, Wand- und Fassadenfarben, WachseLacke, Wand- und Fassadenfarben, WachseLacke, Wand- und Fassadenfarben, Wachse
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Denken Sie schon jetzt an den Muttertag!
Wir nehmen für den 14. Mai auch gern Bestellungen entgegen.

         Erde und
      Pflanzgefäße
in großer Auswahl.

              Sie haben den Garten –
           Wir haben eine reiche Auswahl an Pflanzen,
   Gehölzen und Obstbäumen in unserer Baumschule.

Neu im Sortiment bei uns:
Spiegelschränke, WC-Sitze mit neuem Design,
Medizinschränke sowie verschiedene Deckenstrahler.

PflanzkartoffelnPflanzkartoffeln
    können
    abgeholt
    werden.

Angebot gültig bis 19.05.06
solange der Vorrat reicht!

WECKMANN Ziegelprofil
Typ 3/1120, polyesterbeschichtet, ziegelrot
in den Längen 1,15 m; 1,85 m; 3,25 m; 4,30 m

12,12€/m2

10,60€/m2

WECKMANN Trapezprofil
polyesterbeschichtet, ziegelrot, dunkelbraun,
dunkelgrau in den Längen 3,0 m;
4,0 m; 4,5 m; 5,0 m


